
Militärische Verlustkarte Braun Klaus, gefallen in Pogostje, 24.02.1942 

 

 

Dies ist eine deutsche militärische Verlustkarte (oft Teil der Gräberkartei) aus dem Zweiten Weltkrieg. 
Solche Karten wurden von der Wehrmachtsauskunftstelle (WASt) geführt, um gefallene, vermisste 
oder verwundete Soldaten zu dokumentieren. Sie enthalten wichtige genealogische und militärische 
Daten wie Geburtsdatum, Truppenzugehörigkeit, Erkennungsmarkennummer sowie Ort und Ursache 
des Todes. Die Abkürzung "A. G. Ba." steht typischerweise für "Artilleriegeschoss Bauch", was die 
genaue Todesursache angibt. Der Vermerk "Wenden" weist darauf hin, dass sich auf der Rückseite 
weitere Informationen befinden (z. B. Angaben zur Grablage oder zu den benachrichtigten 
Angehörigen). 

 

Details: 

Hauptperson: 

• Name: Klaus Braun 

• Rolle im Dokument: Verstorbener Soldat (Gefallener) 

• Geburtsdatum: 31. Oktober 1920 

• Geburtsort: Aachen 

• Truppenteil: 2. Kompanie, Infanterie-Regiment 284 (2. Komp. Inf. Rgt. 284) 

• Ersatz-Truppenteil: Infanterie-Ersatz-Bataillon 396, Northeim 

• Erkennungsmarke (Erk.-M.): 5557, 3. Kompanie / Infanterie-Ersatz-Bataillon 365 

• Dienstgrad: Oberschütze (O. Schtz.) 



• Todesdatum: 24. Februar 1942 

• Todesort: Pogostje 

• Art des Verlustes: Gefallen durch Artilleriegeschoss in den Bauch (Abkürzung: A. G. Ba.) 

• Verlustlisten-Nr.: 36 

 

Volltext-Transkription: 

Familien- u. Vorname: Braun Klaus 12/17.997/42 G-A 065/0801 geb. am: 31.10.1920 in: Aachen Kreis: 
Truppenteil: 2. Komp. Inf. Rgt. 284 Ersatz-Truppenteil: Inf. Ers. Btl. 396 Northeim Erk.-M.: 5557 3./I. E. 
Btl. 365 Dienstgrad: O. Schtz. Tag, Stunde, Ort u. Art des Verlustes: 24.2.42 Pogostje gefallen: A. G. 
Ba. Urschriftliche Verlust-Listen Nr.: 36 Wenden V 1 Bth 

 

 

 

 


